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Kreisliga Herren Gruppe 05

SV Marienwerder II : MTV Herrenhausen II 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Niederlage für den SV Marienwerder II in der Kreisliga Herren 
Gruppe 05

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom MTV Herrenhausen II ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe
05 gegen den SV Marienwerder II. 210 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel
Kotte / Pendzialek den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Finke / Malcherek bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Wache / Brendler. Nur einen Satzerfolg verbuchten dagegen danach Hain /
Bohmhauer bei ihrer Pleite gegen Kotte / Pendzialek. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Baade / Mikosch ihren Gegnern Holdgrewe / Do letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver Hain
und Tim Pendzialek entschieden, das Oliver Hain letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Rainer Finke und Ralf Kotte beendet, das Rainer Finke letztendlich gewann.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Finke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lutz Bohmhauer kam mit der Spielweise von Timo
Holdgrewe am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit 1:3 verlor wenig später Jürgen Malcherek seine Partie gegen
Sascha Wache, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jens Baade nachfolgend gegen Kevin
Brendler. Völlig überlegen agierte Baade hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.
Zwischenzeitlich konnte Peter Mikosch zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie
gegen Tung Thanh Do aber trotzdem mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wenig später Oliver Hain
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Kotte ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:5 für Hain und 10:4 für Kotte seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Rainer Finke gelang es, Tim Pendzialek im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Finke nun bei
9:7, während Pendzialek bislang 2 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich
konnte Lutz Bohmhauer zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als fifty-fifty
eingeschätzte Spiel gegen Sascha Wache aber trotzdem mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Jürgen Malcherek
das Spiel gegen Timo Holdgrewe noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 11:13, 6:11, 10:12. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 5. für Malcherek seit Beginn der Saison, während ihm bislang 6
Siege gelangen. Unglücklich war Jens Baade in der Begegnung gegen Tung Thanh Do, die der Gast
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letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die
richtige Herangehensweise hatte Peter Mikosch wiederum beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Kevin Brendler von Beginn an. Nach diesem Einzel steht Mikosch somit bei 2 Siegen
und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Brendler ein 0:2 ausweist. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kotte / Pendzialek konnten Finke / Malcherek den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Marienwerder II am 25.02.2024 gegen den TuS Empelde III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.02.2024 gegen den SV Velber III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Marienwerder II

Doppel: Finke / Malcherek 1:1, Hain / Bohmhauer 0:1, Baade / Mikosch 0:1 
Einzel: O. Hain 1:1, R. Finke 2:0, L. Bohmhauer 1:1, J. Malcherek 0:2, J. Baade 1:1, P. Mikosch 1:1 

 MTV Herrenhausen II
Doppel: Kotte / Pendzialek 2:0, Wache / Brendler 0:1, Holdgrewe / Do 1:0 
Einzel: R. Kotte 1:1, T. Pendzialek 0:2, S. Wache 2:0, T. Holdgrewe 1:1, T. Do 2:0, K. Brendler 0:2


